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Faschings- 
Seniorennachmittag 
O wär im Februar doch auch, wie`s andrer Orten ist der Brauch, 

bei uns die Narrheit zünftig! 
Denn wer, so lang das Jahr sich mißt, 

nicht einmal herzlich närrisch ist, wie wäre der zu andrer Frist 
wohl jemals ganz vernünftig. 

Theodor Storm (1832 - 1908) 

Wir laden Sie herzlich ein zum 
Faschings-Seniorennachmittag 

am Dienstag, den 12. Februar 2019, 14.00 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 

Wir möchten Ihnen einen vergnüglichen Nachmittag bereiten 
und haben uns wieder etwas einfallen lassen, mit dem wir Sie 
überraschen und erfreuen wollen. Ganz herzlich danken wir 
Hans Ernle, der uns wieder musikalisch unterhalten wird. Wie 
immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und 
Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 
Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies Keßler, Telefon 
2116 oder Inge Villinger, Telefon 1016. Gerne holen wir Sie 
von zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wie-
der nach Hause. 
Am 12.02.2019 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus 
telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau: 
Spielenachmittag am Dienstag, den 26. Februar 2019 
Seniorennachmittag am Dienstag, den 12. März 2019

Bitte an die Bevölkerung 
Fasnetsveranstaltungen ziehen bekanntlich eine große Schar 
von Besuchern an. Doch ist dies auch mit einem höheren 
Lärmaufkommen, insbesondere im Bereich des Umzugswe-
ges, des Veranstaltungsbereichs wie auch im Ort selbst ver-
bunden. Das zu kontrollieren bzw. einzudämmen, ist für den 
Veranstalter, auch wenn er sich noch so bemüht, eine schier 
unlösbare Aufgabe. 
Wir als Veranstalter können daher Sie als betroffene Bür-
ger nur um Verständnis bitten, sollten Sie sich in diesen 
Tagen und Nächten in irgendeiner Art und Weise in Ihrer 
Ruhe gestört fühlen. 
Auch sind wir stets bemüht, allen Wünschen nachzu-
kommen und trotzdem dem Ruf Tannheims einer schwä-
bisch-alemannischen Fasnetshochburg jedes Jahr wieder 
aufs Neue gerecht zu werden.“ 
“Daaschora ond Mielebach - heidanei isch des a Sach“!  
DIE VORSTANDSCHAFT

Stände und Ausschank anderer Veranstalter (Gaststätten, 
andere Vereine Privatpersonen ) usw.: 
Vereine, Privatpersonen oder andere Veranstalter, die einen 
eigenen Stand, ein Zelt oder eine Art von Veranstaltung an 
unserem Umzugstag haben, werden hiermit ausdrücklich 
gebeten bzw. haben dafür Sorge zu tragen im Umkreis 
von 50 Metern auf beiden Straßenseiten alles sauber zu 
machen und aufzuräumen, d.h. die Straße bzw. den Bürger-
steig zu kehren, den Müll vollständig zu beseitigen, Glas-
scherben und leere Flaschen einzusammeln. 
WIR BITTEN UM BEACHTUNG !!

Wichtiger Hinweis - Verkauf allgemein sowie von alkoholi-
schen Getränken 
Die NZ möchte darauf hinweisen dass der Verkauf außerhalb 
unseren Festräumlichkeiten (Dorfgemeinschaftshaus und zunftei-
gene Stände entlang des Umzugsweges) nicht der Kontrolle 
der NZ unterliegen. Somit trägt jeder selbst die Verantwortung 
für das Einhalten des Jugendschutzgesetzes, sowie die Beseiti-
gung von Müll. Bitte denken Sie daran, dass Jugendliche unter 
18 J. keine Spirituosen zu sich nehmen dürfen. 
Bitte unterstützen Sie uns als Veranstalter, dass solche Veran-
staltungen salonfähig bleiben. Vielen Dank! 
Es ist untersagt, ohne die Genehmigung der Narrenzunft Daa-
schora-Weibla, am Umzugssamstag Getränke und Speisen zu 
verkaufen. Bei Zuwiderhandlung behält sich die Narrenzunft vor, 
Standgebühren zu verlangen 

Liebe Eltern: 
Wir beachten die strikte Einhaltung des Jugendschutzgesetzes. 
Unser Sicherheitsdienst wird hierfür eine Alterskontrolle durch-
führen. Bitte unterstützen Sie uns hierbei und klären Sie ihre Kin-
der/Jugendlichen bereits im Vorfeld auf. 

Umzugsgruppen: 
Es werden ca. 45 Gruppen in diesem Jahr erwartet. 

Umzugsverlauf - ACHTUNG NEUER UMZUGSWEG: 
Aufstellungsplatz: Parkplatz Dorfgemeinschafthaus 
Umzugsweg: Hindenburgstraße, Rathausplatz, Zeppelinstraße, 
Hauptstraße und Eggmannstraße 
Der Ortskern ist ab 12.15 Uhr entlang des Umzugsweges 
nicht mehr befahrbar. Ab spätestens 18.00 Uhr ist er wieder 
frei befahrbar. 

Straßenkehrmaschine: 
Am Samstag ab 16:30 Uhr wird die bestellte Straßenkehrma-
schine (sofern es die Witterungsverhältnisse ermöglichen) die 
Straßen reinigen. Bitte nutzen Sie hierfür die Gelegenheit um den 
Schmutz vom Bordstein auf die Straße zu kehren. 

Ansagestellen: 
Entlang des Umzugsweges wird es eine Tribüne für unsere Ehren-
gäste bei der Metzgerei Kloos sowie zwei weitere Ansagestellen 
beim Rathausplatz und in der Eggmannstrasse geben! 

Umzugsstände/Verpflegung: 
Im Bereich des Aufstellungsplatzes und entlang des Umzugs-
weges werden wir wieder unsere Verkaufsstände aufstellen. Wir 
würden uns freuen, wenn wir Sie dort mit heißen Würstchen, Kraut-
schupfnudeln, Fasnetsküchle und Getränken verwöhnen dürfen. 

Toiletten: 
Eine Firma wird im Bereich des Aufstellungsplatzes/Umzugwe-
ges Toiletten aufstellen. 

DANKESCHÖN: 
Ein närrisches Dankeschön bereits vorab für die tolle Unterstüt-
zung an die Freiwillige Feuerwehr Tannheim, Herrn Willi Arnold und 
dem gesamten Bauhof-Team, dem DGH-Hausmeister, der Familie 
Geissler, der Brauerei Gold Ochsen, der Brennerei Karl Maucher, 
der Firma Gebrüder Weiß, der Firma Küchle GmbH, Fa. Edeka- 
Fackler Tannheim , der Busunternehmung Föhr in Erolzheim, Elek-
tro-Wohnhaas Rot a. d. Rot, der Fa. Mendes-Augenoptik, der 
Raiffeisenbank Illertal, der Kreissparkasse Biberach, der Zim-
merei Kappler, Getränke Wilhelm und der Landmetzgerei Kloos. 
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Wir gratulieren  

Unsere Glückwünsche gelten 
Herrn Volker Schöning, Illertalring 38, 
zum 75 Geburtstag am 11. Februar 2019. 

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles Gute, Gottes Segen, Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

Das Fundamt informiert  
Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben: 
• Jugendfahrrad 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 6, Tel. 922-16. 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 11. Februar 2019, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
  

Umzugssamstag,  
16. Februar 2019  
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, am Umzugssamstag, 
16.02.2019 wird die Feuer-
wehr, wie alljährlich, die 

Straßensperrungen in der Hauptstraße, Egg-
mannstraße und angrenzende Straßen von 
12:15 bis 17:00 Uhr durchführen. Wir 
bitten die Bevölkerung darauf zu ach-
ten, dass in dieser Zeit ein Befahren 
nicht möglich sein wird. 
Desweiteren möchten wir Sie ab 12:30 
Uhr zum närrischen Treiben ins Feu-
erwehrhaus einladen. Wir bieten Ihnen 
Steaks, Pommes und Grillwürste, Kaffee 
und Kuchen, sowie Getränke an. Im ange-
bauten Barzelt können Sie ausgelassen 
feiern. 
Über Ihr Kommen würden wir uns freuen. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder Email an uns senden.

Das neue Semesterprogrammheft Frühjahr/Sommer 2019 
ist da!!  Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. Das neue Programm der vhs-Iller-
tal gibt es ab sofort in allen Banken, vielen Geschäften und 
Rathäusern im Illertal und in der Geschäftsstelle im Rathaus 
in Erolzheim.  
Bitte beachten Sie auch unsere laufenden Zusatztermine 
im Internet! 

Es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 07.02.2019 
Grundteige zum Backen nicht nur für Back- und Kochanfän-
ger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, 19 Euro + 
Lebensmittelkosten, Schule Tannheim 3. Eingang , Schulküche, 1. OG 
Freitag, 08.02.2019 
Grundteige zum Backen nicht nur für Back- und Kochanfän-
ger (Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 13:30 - 17:30 Uhr, 
19 Euro + Lebensmittelkosten, Schule Tannheim 3. Eingang , 
Schulküche, 1. OG 

Zusatzkurse, die nicht im Programmheft Frühjahr/Som-
mer 2019 stehen: 
Baumschnittkurse: Altbaumschnitt am 01./02. März 2019, 
Jungbaumschnitt am 15./16. März, Sommerschnitt am 21./22. 
Juni, Mühlmausfangkurs am 13./14. September 2019: alle 
Kurse mit Theorieteil und Praxisteil, Infos bei uns im Büro oder 
auf unserer Homepage 
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Scheidungskindergruppe 
Neue Gruppen und freie Plätze 
Ab Mitte März 2019 beginnen in Biberach wieder therapeutische 
Scheidungskindergruppen unter der Trägerschaft des Kinder-
schutzbundes Biberach. 
Teilnehmen können Kinder aus dem gesamten Landkreis und 
das Angebot ist kostenlos. Es werden zwei Gruppen für Kinder 
angeboten, deren Eltern sich aktuell trennen oder bereits getrennt 
haben. Eine Gruppe ist für Kinder, von sieben bis zirka zehn Jahren 
und eine weitere für die Altersgruppe von elf bis dreizehn Jahren. 
Zwölf Termine 
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen. Beginnend mit 
einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit einem Abschieds-
fest. Die Gruppen werden geleitet von zwei Diplom-Sozialpädago-
ginnen und einem Heilpädagogen,  die außerdem eine qualifizierte 
Familientherapeutenausbildung haben. Die Gruppenleiter versuchen 
die Kinder behutsam an dieses für die Kinder oft belastende Thema 
Scheidung heranzuführen. Sie geben ihnen die Möglichkeit, ihren 
Gefühlen Ausdruck zu geben, die eigenen Bedürfnisse zu erkennen 
und einen eigenen Standpunkt zu der neu entstandenen Situation 
zu entwickeln. Wichtiger Bestandteil der Gruppenstunden ist der 
Austausch der Kinder untereinander im geschützten Raum der Kin-
dergruppe. Es werden unterschiedliche Medien eingesetzt, die es 
den Kindern erleichtern sollen, ihre emotionale Befindlichkeit aus-
zudrücken. Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel 
in den Gruppenstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern 
den Einstieg in das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in 
der ersten Stunde auch Kinder aus den vergangenen Gruppen ein-
geladen, die dann von ihren Eindrücken aus den Gruppenstunden 
berichten. Den Eltern wird ein Elterninformationsabend angeboten, 
bei dem inhaltliche Aspekte der therapeutischen Trennungskinder-
gruppe besprochen werden. Zudem sind die Eltern, wie auch die 
Geschwister der Kinder, zu einem gemeinsamen Abschiedsfest 
eingeladen. Das Gruppenangebot ist kostenlos. Bei fester Zusage 
nach der Schnupperstunde wird eine regelmäßige Teilnahme vor-
ausgesetzt.  
Informationen und Anmeldungen 
Bei einer Anmeldung findet ein kurzes Informations- und Kenn-
lerngespräch statt. 
Anmeldungen sind möglich über das Sekretariat des Kreisju-
gendamtes unter der Telefonnummer 07351 52-6233 oder per 
E-Mail an christina.abler@biberach.de  

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach infor-
miert: 
Aktionstag „One Billion Rising“ - Mit Tanz und Veranstaltun-
gen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen  
Der internationale Aktionstag „One Billion Rising“ (englisch für: Eine 
Milliarde erhebt sich) findet seit 2013 jährlich am 14. Februar statt. 
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Der Aktionstag richtet sich gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
und ruft zur Solidarität mit den Opfern von Gewalt auf. Dabei tan-
zen weltweit Menschen aller Geschlechter und Altersgruppen an 
diesem Tag den speziellen Tanz zum Lied „Break the Chain“ als 
solidarisches Zeichen gegen Gewalthandlungen. Mit einem viel-
fältigen Veranstaltungsprogramm setzen auch im Landkreis Biber-
ach Mädchen und Frauen ein Zeichen gegen Gewalt und Unrecht: 
„Weltweit jede dritte Frau ist in ihrem Leben Opfer von Gewalt 
geworden oder hat Gewalt in unterschiedlichster Form erfahren. 
Dennoch wird das Thema auch in unserer Gesellschaft noch oft 
tabuisiert. Mit dem Aktionstag schaffen wir Bewusstsein und 
setzen ein Zeichen der Solidarität: gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen, gegen das Unrecht sowie gegen Gewalt überhaupt“, 
sagt Sigrid Arnold, Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach. 
Das Veranstaltungsprogramm: 
Poetry Lesebühne und „Tanz-Flashmob“, Donnerstag, 14. Feb-
ruar, 19 bis 21 Uhr, „Abdera Biberach“, Breslauerstr. 13, Biber-
ach. Eintritt 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 
Tanzdemo mit Infoständen und anschließendem Verweilen 
und Diskutieren, Sonntag, 17. Februar 2019, 15 Uhr, , Markt-
platz Biberach. 
Offenes Tanztraining zur Einübung des Aktionstanzes,  
Freitag, 8. Februar 2019, 9 bis 10 Uhr, JUKS, Biberach 
Samstag, 9. Februar 2019, 10 bis 12 Uhr, Mittelbergturnhalle, 
Klockhstr. 30, Biberach 
Sonntag, 17. Februar 2019, 13 Uhr, Tanztraining vor Aktionsbe-
ginn in der Braithschule, Biberach. Leitung der Tanztrainings: 
Tanztrainerinnen Bettina Löhle und Erika Herrmann. Eine Anmel-
dung zum Tanztraining ist nicht erforderlich. 
Fahrt zum Vortrag „ Frauenrechte sind Menschenrechte“ von 
Dr. Monika Hauser,  Gründerin der Frauenrechts- und Hilfsorga-
nisation medica mondiale und Trägerin des alternativen Nobel-
preises „Right Livelihood Award“ 2008;  Donnerstag, 7. Februar 
2019, 19 Uhr,   Schwörsaal im Waaghaus, Ravensburg. Veran-
stalter: „One Billion Rising Ravensburg”. Eine Anmeldung zur 
Fahrgemeinschaft per E-Mail an komm@biberach.de ist möglich. 

Biberacher Ernährungsakademie:  
Workshop  „Innereien - das vergessene Lebensmittel“ 
Innereien sind nicht jedermanns Sache. Feinschmecker jedoch 
schätzen ihren zarten Geschmack und die Vielfalt an köstlichen 
Gerichten, die sich mit Innereien zubereiten lassen. 
An der Biberacher Ernährungsakademie findet am Donnerstag, 14. 
Februar, von 17.30 bis 20.30 Uhr ein Workshop mit dem Referen-
ten Alexander Schaible zum Thema „Innereien - das vergessene 
Lebensmittel“ statt. Innereien haben einen hohen Nährstoff- und 
Vitamingehalt und liefern wertvolle Mineralstoffe. Zudem sind sie 
weitgehend fettarm. Wer bei der Zubereitung ein paar wenige 
Tipps beachtet, hat im Handumdrehen ein schmackhaft gelunge-
nes Gericht. In dem Workshop erfahren die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die wichtigsten Tipps rund um Bries, Leber, Niere, Herz 
und Zunge. Aus den Innereien werden schmackhafte Gerichte 
zubereitet, die anschließend gemeinsam verkostet werden. 
Die Teilnahmegebühr für den Workshop beträgt 15 Euro pro Per-
son. Verbindliche Anmeldung bis Dienstag, 12. Februar, unter 
Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. Der 
Workshop findet in Vortragsraum und Schulküche des Landwirt-
schaftsamtes, Bergerhauser Straße 36, Biberach, statt. 

„KOMM zeig Mut!“ 
Kreisjugendreferat beteiligt sich mit Selbstbehauptungstrai-
nings für Eltern und Kinder an der Aktion „One Billion Rising“  
„One Billion Rising“ ist eine Aktion gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen und findet weltweit am 14. Februar statt. Auch im Land-
kreis Biberach finden dazu verschiedene Veranstaltungen statt. Es 
geht darum, Solidarität zu zeigen und ein klares Zeichen gegen 
Gewalt zu setzen. 
Im Rahmen der Aktion lädt das Kreisjugendreferat Eltern und Kin-
der unter dem Motto „KOMM zeig Mut!“ zu altersspezifischen 
Trainings ein. Im Workshop üben Mädchen, wie sie sich in unan-
genehmen und kritischen Situationen verhalten können, um sich 
selbst zu schützen. 

Die Termine:  
Samstag, 16. Februar 2019, 10 bis 13.30 Uhr: 
Kommunikationstraining „Gewaltfreie Kommunikation“ für Erwach-
sene mit der Mediatorin Jennifer Wassermann in der VHS Biberach 
Samstag, 23. Februar 2019, 10 bis 12 Uhr: 
„Sicher und stark“ - Selbstbehauptungstraining für Mädchen im 
Alter von 11 bis 15 Jahren mit Karatetrainer Stephan Hunger im 
body.fit Ochsenhausen 
Donnerstag, 7. März 2019, 9 bis 12 Uhr: 
„Mut zeigen und selbstbewusst auftreten“ - Selbstbehauptungs-
training für Mädchen im Alter von 11 bis 14 Jahren mit Gewaltprä-
ventionstrainer Murat Sandikci im Trainingsraum der Sportschule 
Laupheim 
Freitag, 8. März 2019, 15 bis 17 Uhr 
Eltern-Kind-Kurs - Selbstbehauptungstraining. Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren können gemeinsam mit einem Elternteil am 
Workshop mit René Gorzalsky im Trainingsraum der Gewaltprä-
vention Biberach teilnehmen. 
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich, die Trainings sind 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kostenlos. Die Anmeldung 
ist ab sofort im Landratsamt Biberach, Kreisjugendreferat, Tele-
fon 07351 52 7616 oder per Mail an komm@biberach.de möglich. 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 
Deutscher Tourismusverband informiert über Sternevergabe 
für Ferienwohnungen und Ferienhäuser 
Der Deutsche Tourismusverband (DTV) bietet Eigentümern von 
Ferienwohnungen und Ferienhäusern an, die Unterkünfte nach 
festgelegten Standards klassifizieren zu lassen. 
Cornelia Strubl, DTV-Prüferin für den Landesverband Bauernhof 
und Landurlaub Bayern e.V. sowie für die Ferienregion Allgäu-Bo-
densee, erläutert in einem Vortrag anhand praktischer Beispiele 
die Mindestkriterien für die Sterneklassifizierung. Für Urlauber 
hat das den entscheidenden Vorteil, dass sie bundesweit einen 
immer gleichbleibenden Standard vorfinden. 
Die Veranstaltung in Kooperation mit dem Landwirtschaftsamt 
Biberach findet am Mittwoch, 13. Februar, um 13.30 Uhr im Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben in Bad Waldsee, Schil-
lerstraße 34, statt. Um telefonische Anmeldung unter Telefon 0751 
856010 wird gebeten. Die Teilnahme kostet fünf Euro. 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert 
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach lädt zum traditionel-
len Schülerabend für Freitag, 15. Februar 2019, 19.30 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Untersulmetingen ein. Die Studierenden bieten 
ein buntes Programm aus Fachvorträgen und Unterhaltung. Unter-
malt wird der Schülerabend mit oberschwäbischer Blasmusik der 
Schülerkapelle. Die jungen Landwirte und Hauswirtschafterinnen 
erhalten ihre Berufsabschlussurkunden, die Landwirtschaftsmeis-
ter und Meisterinnen der Hauswirtschaft des Jahres 2018 wer-
den nochmals besonders geehrt. 

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach e. V. 
Umwelt und Pflanzen schützen 
Im Landkreis Biberach wird auf 76.500 Hektar Landwirtschaft 
betrieben. Auf all diesen Flächen und darüber hinaus in allen 
Bereichen des Obst- und Gartenbaus ist es notwendig Pflan-
zen zu schützen. Alle Personen die beruflich Pflanzenschutzmit-
tel anwenden benötigen hierfür einen Sachkundenachweis. Der 
Verein landwirtschaftlicher Fachbildung bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Landwirtschaftsamt und der BayWa hierzu zwei Fortbil-
dungsveranstaltungen an. Die Veranstaltungen teilen sich jeweils 
in einen Informationsteil zu speziellen Pflanzenschutzproblemen 
und –mitteln auf. Dieser Teil beginnt um 9:30 Uhr und endet mit 
dem Mittagessen. Es schließt sich ein zweiter zweistündiger Teil 
ab 13:30 Uhr mit der Fortbildung zum Sachkundenachweis an. 
Der erste Tag findet am Freitag, 15. Februar in Betzenweiler, 
Gasthaus Traube statt. Themen sind: Anwenderschutz (BASF), 
integrierte Unkrautregulierung (Syngenta), Maßnahmen im Mais 
(Bayer). Der zweite Termin ist Freitag, 22. Februar in Hürbel, Gast-
haus Adler. Hier referiert Christine Beckereit (Dow) über Unkrautre-
gulierung, ergänzt um Beiträge der Firmen Certis zum Trockenjahr 
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2018, Belchim und FMC. Die Fortbildung zum Sachkundenach-
weis behandelt aktuelle Versuchsergebnisse sowie Informatio-
nen zur Düngeverordnung. 
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Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Schnuppernachmittag für zukünftige Fünftklässler und 
deren Eltern 
Am Dienstag, 26. Februar 2019 findet von 17 - 19 Uhr ein 
Schnuppernachmittag mit tollen Mitmachangeboten für 
zukünftige Fünftklässler und deren Eltern  im Foyer der Werkre-
alschule der Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot statt. 
Programm: 
Begrüßung durch Herrn Rektor Egger 
Tolle Mitmachangebote für Kinder 
• Holzwürmer am Werk 
• Chefköche schwingen den Löffel 
• Aus Kupfer wird Gold: Chemie erleben 
• Flinke Finger: Der erste Schritt zum Computerprofi 
• Wir geben Gas und lassen den Faden sausen 
Zeitgleich findet ein Informationsgespräch für die Eltern im Foyer 
der Werkrealschule statt. 
In einer Ausstellung finden Sie Informationen zur Lernkultur an 
der Abt-Hermann-Vogler-Schule. 
Sie haben die Möglichkeit, sich unsere Räumlichkeiten anzuse-
hen und können mit uns ins Gespräch kommen und offene Fra-
gen klären. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Abt-Hermann-Vogler-Straße 10, 88430 Rot an der Rot 
Telefon: 08395 921-0, Fax:  08395 921-20 
www.ahvs-rot.de 

Michael-von-Jung-Schule Kirchdorf 

 
Schnuppernachmittag  

an der 

Gemeinschaftsschule Kirchdorf 
 

Für alle interessierten Schülerinnen und Schüler und 
deren Eltern zum Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe 

 

Donnerstag, 14.02.2019 von 13.45 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
 
 

Realschule Ochsenhausen 
Infotag am Samstag, 16.02.2019 
Am Samstag, 16.02.2019 ist es wieder soweit: Die RSO lädt Kin-
der der vierten Grundschulklassen und deren Eltern sehr herzlich 
ein. Los geht es mit einer gemeinsamen Informationsveranstaltung 
um 09.30 Uhr im neu gestalteten Foyer der Realschule. 
Hier stellt sich die RSO mit ihrem besonderen Profil und ihren 
Zielsetzungen ganz ausführlich vor. Die SMV veranstaltet für die 
4.-Klässler eine Schulhausrallye. Elternbeirat, Schulsozialarbeit und 
Förderverein geben interessante Einblicke in ihre schulische Arbeit. 
Neu in diesem Jahr sind spezielle Infoinseln, an denen sich Eltern 
mit gezielten Fragen direkt an die richtigen Ansprechpartner wen-
den können. 
Beim Rundgang durch das Schulhaus können Ausstellungen, 
Fachräume und Vorführungen einzelner Klassen besucht werden. 
Ab 12.00 Uhr bietet der Förderverein ein Mittagessen an. Zudem 
gibt es bis 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen, so dass der Infotag 
mit guten Gesprächen und vielen Informationen ganz gemütlich 
ausklingen kann. 
Die Realschule Ochsenhausen freut sich auf zahlreiche junge 
Besucherinnen und Besucher, deren Eltern und auf viele Fragen! 

Gymnasium Ochsenhausen 
Informationsnachmittag 
Für die Eltern sowie für Schülerinnen und Schüler der vierten 
Grundschulklassen findet am Freitag, dem 08. Februar 2019, 
um 15.00 Uhr im Hauptgebäude des Gymnasiums Ochsenhau-
sen eine Informationsveranstaltung statt. 
Bei dieser Informationsveranstaltung besteht für die Schüler/
innen der vierten Grundschulklasse die Möglichkeit, an naturwis-
senschaftlichen, sprachlichen und musischen Workshops teilzu-
nehmen und die neue Schule kennen zu lernen. 
Bei dieser Veranstaltung wird das GO mit seinen didaktischen 
und pädagogischen Zielsetzungen genauer dargestellt. Insbeson-
dere wird ein Einblick in das naturwissenschaftliche, das sprach-
liche und das musische Profil gewährt und über das achtjährige 
Gymnasium informiert. 
Neben den schulischen Anforderungen werden auch die außer-
unterrichtlichen Aktivitäten angesprochen, die jeder Schule ihre 
individuelle Note verleihen. 
Am Mittwoch, dem 13. März 2019, und am Donnerstag, dem 14. 
März 2019, können in der Zeit von 08.00 - 12.00 Uhr und von 
14.00 - 17.00 Uhr die Schüler/innen für die künftige Jahrgangs-
stufe 5 am Gymnasium Ochsenhausen angemeldet werden. 

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
EDV-Excel Kurs vom 23.-24.02.2019 
Vom 23.-24.02.2019 findet in der Schwäbischen Bauernschule ein 
EDV-Excel Seminar für Teilnehmer mit EDV-Vorkenntnissen statt. 
Der Kurs wird mit neuen Laptops und moderner Präsentations-
technik in unseren ansprechenden Räumen durchgeführt. Geschult 
wird in Gruppen von max. 12 Teilnehmern, so dass ein intensi-
ves und individuelles Arbeiten gewährleistet ist. Dabei geht es bei 
diesem Seminar im Wesentlichen um die Tabellenkalkulation mit 
Excel. Praktische Übungen stehen im Vordergrund. Da es sich um 
einen Aufbaukurs handelt sind EDV-Grundkenntnisse erforderlich. 
Ort:	� Schwäbische Bauernschule, Frauenbergstr. 15, 

88339 Bad Waldsee 
Termin:	� Samstag-Sonntag, 23. - 24.02.2019, 
	 von 9:00 bis 17:00 Uhr 
Info und 
Anmeldung:	 Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
	 Tel.: 07524/4003-0 
Mailadresse:	 bauernschule@lbv-bw.de 
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HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
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Der Bürgermeister
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Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Gordon.Asare@yahoo.com
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft  
10. - 16. Februar 2019  
P. Albert Kannaen,	 Tel. 08395 - 93109 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 9. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek) 
Montag, 11. Februar - Gedenktag Unsere Liebe Frau in Lourdes 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Heinrich Graf von Schaesberg) 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis in St. Verena, Rot 
Dienstag, 12. Februar 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Freitag, 15. Februar  
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 16. Februar  
09.30 Uhr	 Gottesdienst zur Fasnetszeit 
Sonntag, 17. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Antonie u. Josef Weber, wir geden-

ken auch Maria u. Josef Häusle) 
	 anschl. 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens 

Ministrantenplan�
Samstag, 09. Februar  
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Jakob Graf - Viola Frank 
	 Pius Graf - Henri Fakler 
	 Denis Ramadani - Celine Imort 
Dienstag, 12. Februar  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Kara Aumann - Daniel Kohler 
	 Annika Langlouis - Klara Rehm 
Samstag, 16. Februar  
09.30 Uhr	 Narrenmesse 
	 Franziska Wiest - Alina Langer 
Sonntag, 17. Februar  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Leonie Stützle - Sandra Schlecht, 
	 Paulina Stützle - Michael Wiest 
	 Kendra Bertele - Elisabeth Zinser 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 10. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Montag, 11. Februar- Gedenktag Unsere Liebe Frau in Lourdes 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis 
Donnerstag, 14. Februar - Cyrill u. Methodius, Schutzpat-
rone Europas 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 15. Februar 
15.00 Uhr	 Rosenkranzgebeit 
Sonntag, 17. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Anna Angele, 

2. hl. Messopfer f. Oskar Schultheiß, wir gedenken 
auch Verstorbene der Fam. Schwarz, Josef Münsch 
u. verstorbene Angehörige, Gertud Mensch, Kres-
zentia Linder, Rita Frey [v.d. Jahrgängern]) 

14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 10. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet vom Chor Chorisma 
Montag, 11. Februar - Gedenktag Unsere Liebe Frau in Lourdes 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis in St. Verena, Rot 
Mittwoch, 13. Februar 
09.00 Uhr	 Morgenlob 
Freitag, 15. Februar  
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 17. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Barbara Bär, wir gedenken auch 

Marita Übelhör, Willy Traub) 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 10. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Ida u. Hubert Brodd, wir gedenken 

auch Amanda u. Wilhelm Welte, Maria u. Otto Peter) 
Montag, 11.  Februar - Gedenktag Unsere Liebe Frau in Lourdes 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis in St. Verena, Rot 
Samstag, 16. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Verstorbenen d. Fam. Georg Kie-

fer u. Fam. Konrad Müller, wir gedenken auch Ros-
witha Mahle u. verstorbene Eltern, Robert Popp u. 
verstorbene Angehörige) 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 10. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
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17.00 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 13. Februar 
07.40 Uhr Schülergottesdienst im Pfarrstadel 
Donnerstag, 14. Februar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Eichenberg 
 (Jahrtagsmesse f. Josef Schneider) 
Freitag, 15. Februar 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 16. Februar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier (für Pfarrer Heribert Denzle) 
Sonntag, 17. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
17.00 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 

Informationen

Jesus wartet auf Dich! 
Lobpreis und Anbetung in St. Verena Rot 
jeden 2. Montag im Monat von 19 bis 20 Uhr 
Nächster Termin: 11. Februar 2019 
weitere Termine: 11. März, 8. April 
Eucharistische Anbetung und Lobpreis ermöglichen uns eine enge 
Beziehung zu Jesus, unserem besten Freund, der uns kennt und 
uns liebt, wie wir sind. 
Er schenkt uns inneren Frieden, Freude und neue Kraft, unsere 
Herausforderungen des Lebens weiterzuführen. 
Seine Einladung heißt: „Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und 
schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaf-
fen.“ (Mt 11,28) 
Wir wollen an diesen Abenden auch ganz bewusst für den Frie-
den in der Welt, in den Familien und in unseren Herzen sowie für 
die Anliegen unserer Kirchengemeinden beten. 
Nach der Anbetung gibt es auch Gelegenheit zur Beichte und 
zum Seelsorgegespräch. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten 

Der Abschied ist nahe... 
Liebe Gemeindemitglieder aus Rot, Haslach, Ellwangen, Tann-
heim und Berkheim, 
liebe Schwestern und Brüder, 
am Sonntag ist mein letzter Tag hier bei euch. Ich möchte mich 
bei allen ganz herzlich bedanken für alles, was ich während der 
Zeit der Aushilfe von euch bekommen habe. Ich werde schöne 
Erinnerungen mit nach Hause nach Uganda nehmen. Meine erste 
Schneeerfahrung werde ich bestimmt nie vergessen. Das ganze 
Land ist weiß. Draußen ist es sehr kalt, aber im Haus gemüt-
lich warm. Man kann bei Minusgraden leben, wie man bei +30 
Grad und mehr leben kann. Ich habe meinen Namen in Schnee 
geschrieben und davon ein Foto als Souvenir gemacht. 
Ich bedanke mich für die freundliche Aufnahme hier, für liebevolle 
Zuwendung, aufmerksame Fürsorge und Herzlichkeit. 
Auch für die geistige und finanzielle Unterstützung danke ich 
sehr. Keine Spende ist zu klein für unsere Aufgaben zu Hause in 
Uganda/Afrika. Gott möge eure gütigen Hände segnen, mit denen 
ihr großzügig weiterhelfen könnt. 
Ich habe meine Zeit mit euch in den Pfarrgemeinden der Seel-
sorgeeinheit Rot-Iller sehr genossen. 
Ein Monat mit netten Leuten geht so schnell vorbei und bereits am 
kommenden Montag sitze ich schon im Flugzeug nach Uganda. 
Ich hoffe und bete, dass ich noch einmal zu euch kommen kann. 
Ich wünsche euch allen von ganzem Herzen Gesundheit und Got-
tes Segen, viel Freude im Glauben und im Dienst an den Mitmen-
schen und ein Herz, das von der Liebe Christi erfüllt ist. 
Wir bleiben verbunden im Herrn und im Gebet. Gelobt sei Jesus 
Christus. 
Auf Wiedersehen, 
euer Pfr. Simon Peter Mwanje 
Tel +256 7820 881 84, e-Mail: mwanjesimonpeter@gmail.com 

Ehevorbereitung für die Dekanate Biberach u. Saulgau 2019 
„Ja! Mit Dir möchte‘ ich leben“ 
Liebe Brautpaare, 
vor Ihnen liegt eine spannende Zeit - Ihre kirchliche Trauung ist 
geprägt von vielen Vorbereitungen und Planungen. Damit aber 

auch Ihre eigenen Wünsche für Ihre Trauung und Ihre Ehe nicht 
zu kurz kommen, bieten wir Ihnen unsere Unterstützung an. 
Mit anderen Brautpaaren und den Refernten und Referentinn-
nen können Sie über die Vorstellungen von Partnerschaft und 
Erwartungen an die Ehe ins Gespräch kommen - aber haupt-
sächlich haben Sie bei unseren Treffen gemeinsam als Paar für-
einander Zeit. 
Erlebnispädagogische Elemente und Begegenungen nehmen das 
künftige Leben mit all seinene Facetten in den Blick. 
Termine 
- Sa, 9. und So, 10.03.2019 in Rot a.d. Rot 
 von 10 bis 18 Uhr bzw. 9.30 bis 14 Uhr 
 Jugendhaus St. Norbert, Klosterhof 9, Rot/ Rot 
 mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht & Chris Schlecht (Jugenre-

ferent Robert Gerner (Gemeindereferent) 
- Sa, 01.06. 2019 in Ochsenhausen, von 9 bis 17.30 Uhr 
 Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahrstr. 7 
 mit Ehepaar Stefanie und Robert Gerner (Gemeindereferent) 
- Sa, 13.07.2019 in Bad Saulgau, von 9 bis 17.30 Uhr 
 Kath. Gemeindehaus Bad Saulgau, Schulstr. 16 
 mit Ehepaar Marina und Philipp Friedel (Dekanatsreferent) 
- Sa, 26.10.2019 in Schemmerhofen, 
 von 9 bis 17.30 Uhr 
 St.-Anna-Haus, Schemmerhofen, Käpellestr. 16 
 mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht und Christ Schlecht 

(Jugendreferent) und Robert Gerner (Gemeindereferent) 
Schwerpunkte der Treffen 
- Welche Bedeutung hat die eigene Herkunfts-familie für das 

gemeinsame Leben? 
- Wie können wir miteinander umgehen, uns mitteilen und aus-

tauschen, damit der „Alltag der Ehe“ gelingen kann? 
- Die kirchliche Trauung: Segen für das gemeinsame Eheleben. 
- Wie können Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbun-

den werden? 
- natürlich ist Platz für eigene persönliche Themen 
Die Kosten belaufen sich auf 45 € pro Paar 
Anmeldungen bis spätestens zwei Wochen vorher an: Kath. 
Dekanat Biberach, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel. 07351 
182130, Mail: dekanat.biberach@drs.de 

Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 17. Februar 2019 laden wir alle Gemeindemit-
glieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in das Kath. 
Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie wieder mit 
einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Brezel) verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Spiele- Abend als Energiequelle für die ganze Familie 
Am Freitag, 8. Februar veranstaltet das Team der Bücherei ab 
19.30 Uhr einen Spiele- Abend für die ganze Familie.  
Im Spielen erleben wir Zwanglosigkeit, Entspannung und Erholung, 
weit weg von Stress und Leistung. Dieser Abend soll die Möglich-
keit bieten, mit der Familie und Freunden mal in einem etwas ande-
ren Rahmen fröhlich zu sein. Gespielt werden erfolgreiche neuere 
Brett- und Kartenspiele. Für jede Altersgruppe ist etwas dabei! Die 
Zusammensetzung kann sich im Laufe des Abends ändern, damit 
möglichst viele Spiele „unter die Leut“ kommen. 
Jede/r ist willkommen und kann sich an der  „Trinkbar“ und der 
„Essbar“ bedienen oder auch selbst etwas dazu beisteuern. 
Wann: Freitag, 8. Februar ab 19.30 Uhr 
Wo: Roter Bücherei in der Ökonomie 
Kosten: Gegen Spende 
Infos: Kaltenthaler 08395/ 2806 
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88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern.“� Psalm 66, 5 

Sonntag, 10. Februar 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Seyboldt), Tannheim 
Dienstag, 12. Februar 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 13. Februar 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
Sonntag, 17. Februar 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  (Pfr. Stolz), Aitrach 

Weltgebetstag - Vorbereitungstreffen 
Dazu möchten wir alle Interessierten  zu einem Vorberei-
tungstreffen amMittwoch, 20. Februar um 19.00 Uhr in den 
Gottesdienstraum der Evangelischen Kirche (Alten Schule, 
Rathausplatz) in Tannheim einladen. 
Slowenien ist im Jahr 2019 das Schwerpunktland des Welt-
gebetstags. Über Länder und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen für den Weltgebetstag. Seit über 100 
Jahren macht die Bewegung sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Am 1. März 
werden allein in Deutschland hundertausende Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltun-
gen besuchen. Gemeinsam setzen sie am Weltgebetstag 2019 
ein Zeichen für Gastfreundschaft und Miteinander: Kommt, 
alles ist bereit! Es ist noch Platz. 
Rund um den Globus wird er am Freitag, den 1. März 2019, 
in ökumenischen Gottesdiensten gefeiert - in Tannheim um 
15.00 Uhr im Gottesdienstraum in der Alten Schule.

E����. K�������������� (M����
��������) 
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Der HERR denkt an uns und segnet uns. � Psalm 115,12 
Freut euch aber, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind. 
� Lukas 10,20 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 10. Februar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 17. Februar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen - Happy-Hour-Gottes-

dienst. 
Sonntag, 24. Februar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 

V������������������
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Traditioneller Rathaussturm in Tannheim  
Daaschora ond Mielebach - heidanei isch des a Sach !! 
Am Freitag den 15.02.2019 findet zum ersten Mal seit längerem 
wieder eine traditionelle Rathausstürmung auf dem Rathausplatz 
mit einer Guggenmusik, einem Maskentanz und einer Schlüssel-
übergabe statt. Beginn ist um 18 Uhr. Wir möchten insbesondere 
alle Tannheimer und Tannheimerinnen zu diesem kleinen aber fei-
nen Abend recht herzlich einladen. Für Speisen und Getränke ist 
natürlich gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Narrenzunft Tannheim e. V. 

***

Voranzeige: 
Samstag, 16.02.2019 
09.30 Uhr Narrenmesse in der Pfarrkirche St. Martin in Tannheim 
mit einer Musikgruppe und dem Chor der Narrenzunft Tannheim. 
ab 12.00 Uhr Mega-Narrenparty im Dorfgemeinschaftshaus 
14.00 Uhr Traditioneller Narrensprung durch die Straßen Tann-
heims -   
Achtung NEUER Umzugsweg: 
Start Hindenburgstraße, Rathausplatz, Zeppelinstraße, Haupt-
straße und Eggmannstraße 
anschließend Party im Dorfgemeinschaftshaus Tannheim (Eintritt 
frei - Kein Einlass unter 16 Jahren - Ausweiskontrolle!!) 

Weiter Förderung von „Toiletten für alle“  
„Toiletten für alle“ sind Rollstuhltoiletten, die zusätzlich mit einer 
Pflegeliege für Erwachsene, Patientenlifter und luftdicht ver-
schließbarem Windeleimer ausgestattet sind. Seit drei Jahren 
fördert das Land Baden-Württemberg als einziges Bundesland 
solche Toiletten für schwerbehinderte Menschen mit Inkontinenz. 
Wie „Rolli-aktiv“, das Infomagazin des Landesverbands für Men-
schen mit Körper- und Mehrfachbehinderung, kürzlich berichtete, 
gibt es zwischenzeitlich 39 derartige Klos im Land, davon sechs 
in Stuttgart. Elf weitere „Toiletten für alle“ seien in Planung bezie-
hungsweise im Bau. Weitere Informationen gibt es unter www.
toiletten-fuer-alle-bw.de im Internet. 

Viele Gedenktage zu Gesundheits- oder Sozialthemen  
Auch im Jahr 2019 gibt es wieder viele Gedenktage zu medizini-
schen oder sozialen Themen. Sie gehen oft mit Veranstaltungen, 
Aktionen oder Veröffentlichungen einher. So gibt es beispiels-
weise am 20. Februar den Welttag der Sozialen Gerechtigkeit, am 
8. März den Internationalen Frauentag, am 21. März den Welt-
Down-Syndrom-Tag, am 11. April den Welt-Parkinson-Tag, am 
5. Mai den Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderung, am 12. Mai den Internationalen Tag der 
Pflege, am 1. Juni den Welt-Organspende-Tag, am 21. Septem-
ber den Internationalen Alzheimer-Tag, am 29. September den 
Internationalen Tag der Gehörlosen, am 1. Oktober den Interna-
tionalen Tag der älteren Menschen, am 12. Oktober den Welt-
Rheuma-Tag, am 20. Oktober den Welt-Osteoporose-Tag, am 
14. November den Weltdiabetestag, am 3. Dezember den Inter-
nationalen Tag der Menschen mit Behinderung oder auch am 5. 
Dezember den Internationalen Tag des Ehrenamts. 
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Auswärtige Vereine

Deutscher Alpenverein Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 7. Februar um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag 9. oder Sonntag 10. Februar – Skitour / Skilanglauf 
oder Wandern. 
Je nach Schnee- und Wetterlage wird bei der Tourenbesprechung 
festgelegt was, wir unternehmen. 

Chorgemeinschaft Gutenzell-Hürbel 
Chorgemeinschaft Gutenzell-Hürbel veranstaltet Metzelsuppe 
Fleißige Hände bescheren Wohlgenuss 
Wenngleich heute veganes Essen voll im Trend liegt, ist der 
Fleischgenuss für den überwiegenden Teil der Bevölkerung nach 
wie vor ein wahrer Gaumenschmaus. Und das ganz besonders 
dann, wenn eine original schwäbische Metzelsuppe angeboten 
wird. So wie jetzt am Sonntag den 10. Februar von der Chor-
gemeinschaft Gutenzell-Hürbel. Um den leckeren Mittagstisch 
vorzubereiten herrscht bereits Tage im Voraus im Kreis der Ver-
einsmitglieder rege Betriebsamkeit. Schließlich wollen die aus 
der Region stammenden Schweine in altbewährter Handwerk-
stradition hausgeschlachtet und von erfahrenen Metzgern per-
fekt aufbereitet werden. Und dann müssen ja schließlich auch 
die speziellen „Saumägen“ nach traditioneller Art zubereitet wer-
den. Auch für die Zutaten wird schon am Vortag vorgekocht und 
gewerkelt. Nicht zuletzt sorgen fleißige Partnerinnen der Sänger 
für ein leckeres Kuchenbuffet. 
Wer die leckeren Speisen genießen will ist herzlich zur Metzel-
suppe der Chorgemeinschaft Gutenzell-Hürbel am Sonntag, 10. 
Februar ab 11.00 Uhr in der Turnhalle Gutenzell eingeladen. 

Narrenzunft „Weckafresser“ Äpfingen e.V 
Kinderfasnet  
Sonntag, 10. Februar 2019, 14:00 Uhr, Mehrzweckhalle Äpfingen 
An alle Kinder und Mäschgerle! 
Die Narrenzunft Weckafresser Äpfingen veranstaltet am Sonntag, 
10. Februar 2019 wieder eine Kinderfasnet für Euch! Wir freuen 
uns, wenn Ihr wieder Eure Eltern, Omas, Opas und alle Freunde 
und Bekannte mitbringt. 
Die Äpfinger Mehrzweckhalle wird wieder zum „Kunter-Bunt“ 
der Kinder und wie immer wird für Euch wieder einiges gebo-
ten sein, wie 
- Auftritte der Großen und Kleinen Garde 
- Auftritt des Weckafressertanzes 
- Auftritte des Kindergartens 
- Auftritt der Garde Mittelbiberach 
- Kinderschminken 
- eine super Tombola 
- und vieles mehr 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch bestens gesorgt. Es gibt 
wie gewohnt Kaffee und Kuchen. 
Einlass 13:00 Uhr 
 
Narrenzunft und Biberacher Musiknacht e.V. 
New Crazy Biber - Rock’n’Roll-Party mit The Crazy Allstar Band 
Narrenzunft und Biberacher Musiknacht e.V. machen sich 
gemeinsam auf den Weg nach Woodstock 
Pünktlich zum 50. Jubiläum des legendären Woodstock-Festivals 
präsentieren die Narrenzunft Biberach e.V. und der Biberacher 
Musiknacht e.V. gemeinsam eine heiße Rock‘n‘Roll Party: „New 
Crazy Biber“ lädt alle Hippies und Blumenkinder, Jung- und Altro-
cker am Samstag, 16. Februar 2019 in die Gigelberghalle ein, um 
dort ab 20:30 Uhr eine Nacht voller „Love, Peace and Music“ zu 
verbringen. Für den passenden Sound sorgt „The Crazy Allstar 
Band“, vielen schon bekannt von der grandiosen musikalischen 
Umrahmung der letzten Heimatstunde zum Thema „1968er“ beim 

Biberacher Schützenfest. Bandleader Eugen Ruedel („High Ten-
sion“), die Rock-Brüder Martin und Aja Gratz („Cold Turkey“), 
Rock-Urgestein Karsten Wiesner („Midnight Special“, „After Mid-
night“) und Valentin Stefan werden die Tanzbegeisterten „Born to 
be wild“ werden lassen, auf die „Straße nach Mendocino“ mitneh-
men, und das so lange, bis sich „Satisfaction“ einstellt. 
Zudem werden Auftritte der Funky Kids und der Boogie Woogie 
Tanzformation „Sugar Baby Movers“ des TSV Laupheim mit ihren 
gekonnten Darbietungen einen musikalischen Spagat über Jahr-
zehnte hinweg zeigen. 
Der Zutritt nur für über 18-jährige Besucher (Ausweiskontrolle). 
Der New Crazy Biber beginnt um 20:30 Uhr, Einlass ab 19:30 
Uhr. Der Eintritt beträgt an der Abendkasse 10 Euro, und nur 8 
Euro im Vorverkauf bei der Stadtbuchhandlung, der ACB Tank-
stelle und bei Wein Hopf. 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
Hof ohne Nachfolger - Steuerliche Betriebsaufgabe - Seminar  
am Donnerstag, den 21. Februar 2019 um 13:30 Uhr im Gast-
haus Traube in Betzenweiler. 
Alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusammenhängen 
werden erläutert. 
Es sprechen Andreas Weishaupt Steuerberater, Niklas Kreeb, 
Geschäftsführer Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. sowie 
ein Vertreter der LBV-U. 
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäftsstelle Biberach 
Tel. 07351/3476-10 oder Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 
07571/7309-10 

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena 
NEUE KINDERBÜCHER  
für Leseanfänger 
Färber, Werner: Geschichten von der Poli-
zei  (2018/839) 

(Geschichten aus dem Alltag der Polizisten Pitt und Pepe.) 
Kaup, Ulrike: Die Buchstabenfee und die verzauberten Wör-
ter (2018/982) 
(Lustige und fantasievolle Erstlesegeschichte rund um den spie-
lerischen Umgang mit den Buchstaben.) 
Kolloch, Brigitte: Wir sind die geheimen Detektive  (2018/983) 
(Neuer, ansprechender Band der beliebten Erstlesereihe LESEFANT) 
Meadows, Daisy: Die magischen Tierfreunde: Hasi Hoppel 
wird vermisst (2018/733) 
Meadows, Daisy: Die magischen Tierfreunde: Susi Samtpfote 
geht verloren  (2018/734) 
(Zwei neue Bände der Reihe über die tierische Freundschaft.) 
Thilo: Polizeigeschichten: Feuerwehrgeschichten  (2018/979) 
(Was passiert bei der Polizei und Feuerwehr.....) 
NEUE SACHBÜCHER FÜR KINDER 
Die Geschichte der Titanic  / ill. von Steve Noon (2018/1059) 
(Großformatiges Buch über den Bau der Titanic , ihre erste Reise 
und das Leben an Bord.) 
Fahrzeuge und Technik: [Schiffe, Eisenbahn, Autos, Flugzeuge, 
Feuerwehr] (2018/869) 
(Sammelband über Fahrzeuge vom Auto bis zum Zug, ab 6 Jah-
ren möglich!) 
Biesty, Stephen: Geniale Fluggeräte  mit über 30 Klappen 
(2018/1056) 
(Erkunde das Innenleben von acht Fluggeräten und entdecke 
viele erstaunliche Dinge.) 
Wieso? Weshalb? Warum?: Alles über Rennfahrzeuge  / [Ill.: 
Peter Nieländer. (2018/1057) 
(Pappbilder-Sachbuch welches zahlreiche Fragen zu „Rennfahr-
zeugen“ anhand von Bild- und Text sowie beweglichen Klappen 
spielerisch beantwortet.) 
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Baur, Manfred: Was ist Was: Internationale Raumstation  
(2018/1055) 
(Alles über die Geschichte der Raumfahrt und den Alltag der Ast-
ronauten.) 
Bauer, Antonia: Der neue große Wissenstest für Kinder: was 
weißt du über die Welt? (2018/1054) 
(Der große Wissenstest für Kinder: zum Raten, Knobeln und Nach-
denken.) 
Peyrols, Sylvaine: Meyers kleine Kinderbibliothek: Der Tiger  
(2018/918) 
(Anschauliche Informationen zu der faszinierenden asiatischen 
Großkatze.) 
Birmelin, Immanuel: Mein Meerschweinchen und ich  (2018/919) 
(Das Wesen des Meerschweinchens kennen und verstehen und 
ihr Vertrauen zu gewinnen ) 
Der Ameisenstaat  / Heiderose und Andreas Fischer-Nagel 
(2018/920) 
(Außergewöhnliche Fotos und ein informativer Text berichten über 
das spannende Leben der Ameisen.) 
Der Regenwurm  (aus der Reihe: Meine große Tierbibliothek) 
(2018/905) (Wissenswertes und Interessantes über das Leben 
des nützlichen Erdbewohners.) 

Spieleabend  als Energiequelle 
für die ganze Familie 
Am Freitag, 8. Februar veran-
staltet das Team der Bücherei 
ab 19.30 Uhr  einen Spiele- Abend 
für die ganze Familie. Gespielt 
werden erfolgreiche neuere Brett- 

und Kartenspiele. Für jede 
Altersgruppe ist etwas dabei! Die Zusammensetzung kann 
sich im Laufe des Abends ändern, damit möglichst viele Spiele 
„unter die Leut“ kommen. 
Jede/r ist willkommen und kann sich an der „Trinkbar“ und der 
„Essbar“ bedienen oder auch selbst etwas dazu beisteuern.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 (neue Nummer!) 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal 
Intensive Zeit: Schwerkranke / Sterbende begleiten  
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich wie-
der am Mittwoch, 13. Februar, von 14 bis 16 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Agnes Ohmann von der Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal wird 
an diesem Nachmittag über die Unterstützung durch ehrenamtli-
che Hospizbegleiter informieren. 
Die meisten hilfebedürftigen Menschen möchten trotz schwe-
rer Krankheit daheim bleiben. Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
der ambulanten Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal nehmen 
sich Zeit für Schwerkranke, Sterbende und ihre Angehörigen, 
so dass sie sich in den letzten Wochen und Tagen nicht allein 
gelassen fühlen. Wer noch nie einen Menschen am Lebensende 
betreut hat, hat oft Angst, etwas falsch zu machen. Angehörige 
tun sich jedoch leichter, wenn die Verantwortung und Betreu-
ung auf mehrere Schultern verteilt ist und sie Ansprechpartner 
für ihre Fragen und Sorgen kennen. Die Pflege daheim kann mit 
Unterstützung von Hausärzten, Pflegediensten, spezialisierter 
ambulanter Palliativ-Versorgung (SAPV) und Hospizbegleitern 
durchaus gelingen. 
Dadurch bekommen die Angehörigen Verschnaufpausen oder kön-
nen ihren anderen Aufgaben nachkommen. Manche Betreute fas-

sen Vertrauen zu den zur Verschwiegenheit verpflichteten Begleitern 
und können mit ihnen leichter über ihre Sorgen sprechen, wenn sie 
ihre Partner oder Kinder nicht zusätzlich damit belasten wollen. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. gepflegt haben und auch sons-
tige Interessierte. Weitere Informationen bei den Fachdiensten 
Hilfen im Alter von Diakonie und Caritas, Tel. 0174 / 5836736 

Ochsenhausener Frauenfrühstück 
Besser Schlafen - Sounder Sleep Methode 
Kräutertees, heiße Milch, Schafe zählen, Kräuter unters Kopfkis-
sen, den Mond abstellen und was man sonst noch alles macht, 
damit man schlafen kann. Und dann hilft es doch nicht.... 
Eine besondere Methode ist das Sounder Sleep System. 
Speziell entwickelte Übungen helfen, nachhaltig besser schlafen 
zu lernen, d.h. leichter einzuschlafen, durchzuschlafen und aus-
reichend zu schlafen. Dabei werden kleine, langsame und behut-
same Bewegungen eingesetzt, um sich im wahrsten Sinne des 
Wortes, vom Wachzustand in den Schlaf zu bewegen. 
Die Referentin Ulrike Rosenfeld berichtet in ihrem Vortrag über 
Wissenswertes rund um das Thema Schlafen und gibt einen klei-
nen praktischen Einblick in die Techniken der Methode. 
Die Veranstaltung findet am 13. Febr. 2019 um 9.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, Ochsenhausen, statt. 
Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbeitrag beträgt 
5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449; Corona Zim-
mermann, Tel. 07352 / 8662 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Sana Elternschule informiert über Notfälle im Säuglings- und 
Kleinkindalter 
Vortragsreihe für Eltern und Interessierte   
Die Sana Elternschule lädt Eltern und Interessierte ein, sich aus 
erster Hand über aktuelle Themen in der Erziehung sowie rund 
um die Gesundheit, Ernährung und Betreuung von Kindern zu 
informieren. Am Dienstag, den 12. Februar 2019 spricht Dr. Ulrich 
Mohl, Chefarzt der Anästhesie und Ärztlicher Direktor der Sana 
Kliniken Landkreis Biberach GmbH, über „Notfälle im Säuglings- 
und Kleinkindalter“. Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr und findet 
im Saal 1/2 des Sana Klinikums Biberach statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de. 

Vortrag Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
Am Montag, 04. Februar 2019 um 19:00 Uhr  findet im Katholi-
schen Gemeindehaus in Erolzheim eine Vorstellung des Pflege-
stützpunktes des Landkreises Biberach statt. 
Wie hilft der Pflegestützpunkt im Landkreis Biberach? 
Seit Januar 2018 gibt es nun auch im Landratsamt Biberach im 
Gebäude Wielandpark einen sog. Pflegestützpunkt, der neutral, 
vertraulich und kostenfrei rund um das Thema Pflege berät. Trä-
ger des Stützpunkts sind der Landkreis Biberach sowie die Kran-
ken- und Pflegekassen. 
An diesem Abend wird Andrea Müller, eine der drei Beraterinnen, ihre 
Arbeit im Pflegestützpunkt näher vorstellen und auch Erfahrungen 
aus dem ersten Jahr ihrer Tätigkeit einbringen. Sie informiert dar-
über, in welchen Angelegenheiten der Stützpunkt aufgesucht wer-
den kann und wie die konkrete Hilfestellung und Beratung aussieht. 
Eingeladen zum Treffen sind alle Personen, die ihre Ange-
hörigen pflegen oder betreuen, die selbst einen Hilfe- bzw. 
Pflegebedarf haben und auch sonstige Interessierte. Der Ein-
tritt ist kostenlos. 
Ansprechpartner: Gemeinde Erolzheim, Nicole Gallinger, 
07354/9318-0, poststelle@erolzheim.de 

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Bußgeld vermeiden 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetz-
lich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Prüfung der 
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Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 2018 müssen die beschäf-
tigungspflichtigen Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2019 
der Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Am 
schnellsten geht dies elektronisch. Darüber informiert die Bun-
desagentur für Arbeit. 
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von Menschen mit 
Schwerbehinderung nicht nachkommen, müssen eine Ausgleich-
sabgabe zahlen. Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, son-
dern ist gestaffelt. 
Beschäftigungsquote  Höhe der Abgabe je Monat 
für private Arbeitgeber  und unbesetztem Arbeitsplatz 
3 Prozent bis unter 5 Prozent	 125,- Euro 
2 Prozent bis unter 3 Prozent	 220,- Euro 
unter 2 Prozent			   320,- Euro 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil-
habe von Menschen mit Schwerbehinderung verwendet. Dar-
unter zählt etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die 
Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem Ein-
gliederungszuschuss. 
Regelungen für kleinere Betriebe  
Eine Besonderheit gilt für Unternehmen mit weniger als 40 Arbeits-
plätzen. Diese müssen einen schwerbehinderten Menschen 
beschäftigen. Sie zahlen je Monat 125 Euro, wenn sie diesen 
Pflichtplatz nicht besetzen. 
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurch-
schnitt müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 125 Euro, 
wenn sie weniger als diese beiden Pflichtplätze besetzen, und 220 
Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist. 
Kostenlose Software 
Die Ausgleichsabgabe wird auf der Grundlage der jahresdurch-
schnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die Ausgleich-
sabgabe zu berechnen und die entsprechende Anzeige zu 
erstellen, können Unternehmen und Arbeitgeber die kostenfreie 
Software IW-Elan nutzen. Die Meldung kann auf elektronischem 
Wege schnell und unbürokratisch vorgenommen werden. 
Frist ohne Verlängerung 
Die Agenturen für Arbeit überprüfen die Beschäftigungspflicht. 
Die Daten für das vorangegangene Kalenderjahr müssen vom 
Arbeitgeber einmal jährlich bis zum 31. März übermittelt wer-
den. Bis zu diesem Termin muss auch die Ausgleichsabgabe an 
das Integrationsamt überwiesen werden. Diese Frist kann nicht 
verlängert werden. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
07161 9770333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagen-
tur Ulm beantwortet. 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen 
Freie Plätze  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. 
Sofort-Hilfe-Techniken „im Stress“ und bei Belastungen 
mit Iris Espenlaub am Donnerstag 7. Februar von 19 bis 22 Uhr im 
Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Ochsen-
hausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 19,00 €, Kurs-Nr. 91063 
Das Seminar vermittelt einfache, effektive, alltagstaugliche und 
wissenschaftlich fundierte Methoden und Ansätze um in kürzes-
ter Zeit herunter zu fahren, Blockierungen zu lösen und die Hand-
lungsfähigkeit in angespannten Lagen zu fördern. 

Progressive Muskelentspannung 
mit Iris Espenlaub immer montags von 19 bis 21.30 Uhr, 6 mal 
ab 4. Februar im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Ried-
straße 40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Gebühr: 65,00 €, 
Kurs-Nr. 91310. 

Das Wirkungsprinzip der Progressiven Muskelrelaxation beruht 
auf der bewussten Anspannung und Entspannung einzelner Mus-
kelgruppen 
Sie kann Ihnen helfen, Stress abzubauen, körperliche Verspan-
nungen zu lösen, Unruhe, Konzentrations- und Schlafstörungen 
zu lindern, Ihr seelisches und körperliches Befinden zu steigern 
und zu innerer Ruhe und Gelassenheit zu finden. 

Qigong und Meditation 
mit Heike Pfletschinger, immer mittwochs von 9 bis 10 Uhr, 3 mal 
ab 6. Februar im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, 1. OG, Kurs-
gebühr: 33,00 €, Kurs-Nr. 91360 
Qigong Meditation besteht aus sehr langsamen, sehr bewusst 
ausgeführten Bewegungen. Sie sollen Körper und Geist mitein-
ander in Einklang bringen. 

Jin Shin Jyutsu - Einführungskurs 
Schnupperkurs in der japanischen Heilkunst 
mit Karin Rutka am Samstag 9. Februar von 14 bis 18 Uhr im 
Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302 Fürs-
tenbau UE) Kursgebühr: 21,00 €, Kurs-Nr. 91413 
Jin Shin Jyutsu - einfache Griffe für Wohlbefinden, Gesundheit 
und Fitness. Diese Heilkunst lässt sich unter fachlicher Anleitung 
leicht erlernen. Man benötigt zur Ausübung weder Geräte noch 
sonstige Hilfsmittel und keinerlei Medikamente.Die Hände werden 
über der Kleidung auf bestimmte Zonen gelegt. Dadurch wird der 
Körper veranlasst, das innere Gleichgewicht wieder herzustellen 
um gleichzeitig die Selbstheilungskraft zu aktivieren. 

Samstag - Crash Kurs - Deutsch als Fremdsprache für Anfän-
ger mit geringen Vorkenntnissen 
mit Sonja Bernardi, immer samstags 14-tägig von 9.30 bis 12.30 Uhr, 
8 mal ab 9. Februar im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhau-
sen, Raum: R 031, Kursgebühr: 93,00 € ermäßigte Gebühr, Kurs-Nr. 
91265. Für Anfänger mit leichten Vorkenntnissen, die in einer kleinen 
Gruppe intensiv lernen und rasche Fortschritte machen möchten. 

Vortrag: 
Chronische Atemwegserkrankungen - Asthma, COPD, Bronchitis 
mit Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allgemeinmedizin und 
Dr. Waldemar Dimar, Facharzt für Innere Medizin, Pneumologie 
am Mittwoch 13. Februar von 19 bis 21.15 Uhr im Altenzentrum 
Goldbach, Speisesaal, Bahnhofstr. 15, Ochsenhausen, Eintritt: 
3,00 € Abendkasse. 
Asthma und die chronisch obstruktive Bronchitis COPD kom-
men so häufig vor, dass man inzwischen von einer Volkskrankheit 
sprechen kann. Durch eine chronische Entzündung der Lungen 
kann es zu irreversiblen Schäden kommen, die die Atmung erheb-
lich erschweren. Vor allem, wenn die Krankheit nicht konsequent 
behandelt wird; denn ein wesentliches Problem dieser Erkrankun-
gen ist, dass die Beschwerden oftmals nicht früh erkannt werden. 
Zunächst geben die Referenten einen kurzen Überblick über die 
Symptome, Gefahren, Behandlungsmöglichkeiten und neuen Ent-
wicklungen auf dem Gebiet dieser Erkrankungen. Danach besteht 
die Möglichkeit zum Austausch mit Dr. med. Schlegel, Allgemei-
narzt und W. Dimar, Facharzt für Innere Medizin, Pneumologie. 
Kooperationsveranstaltung mit dem Altenzentrum Goldbach und 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
Kroatisch für den Urlaub 
Einstieg in Sprache und Kultur 
mit Miroslav Komarcevski, 8 mal montags von 19 bis 20.30 Uhr, 
ab 11. Februar in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 
4/1, Ochsenhausen, Raum 0.01, EG 
Kursgebühr: 58,00 €, Kurs-Nr. 91255 
In diesem Kurs erlernen Sie Grundkenntnisse im Urlaubsalltag 
auf eine leichte und unterhaltsame Art 
Englisch am Abend 
Conversation 
mit Pat Götz, 8 mal montags von 18.30 bis 20 Uhr, ab 11. Feb-
ruar in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsen-
hausen, Raum 0.02, EG, Kursgebühr: 51,00 €, Kurs-Nr. 91212. 
Englisch conversation with native speaker - keeping up with ever-
yday language. 
Hinweis: Teilnehmer sollten Niveaustufe A2 haben. 
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Tanzen wie ein Popstar! 
für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 
mit Chasan Chousein, 10 mal immer donnerstags von 15 bis 
16.15 Uhr, ab 14. Februar im Übungsraum der AOK Ochsenhau-
sen, Bahnhofstr. 25, Kursgebühr: 72,00 €, Kurs-Nr. 91333 
Du hörst gerne Musik, hast Spaß an der Bewegung und am Tan-
zen? In diesem Kurs werden Musikalität, tänzerische Koordina-
tion und die technischen Grundlagen von Jazz Dance vermittelt. 
Wir führen verschiedene Bewegungs- und Dehnungsübungen 
durch und experimentieren mit unterschiedlichen Tanzrichtun-
gen. Dabei erarbeiten wir grundlegende Tanzschritte und Kom-
binationen zu moderner Musik. 
Malen mit Pigmenten und Gouachefarben auf Leinwand 
mit Lilly Meier, 6 mal immer dienstags von 19 bis 21.15, ab 12. 
Februar im Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 
95,00 €, Kurs-Nr. 91182 
Für alle, mit oder ohne Malkenntnisse, die gerne etwas Neues 
ausprobieren möchten oder die Begegnung mit Gleichgesinn-
ten suchen. Zu Pigmenten gehören zum Beispiel: Sande, Asche, 
Gewürze .... und mit Gouachefarben kann man sowohl wässrig 
wie auch pastos arbeiten, also sehr viele Ausdrucksmöglichkei-
ten warten auf dich. 
Dein wundervolles Ich kennenlernen 
Intuitives Malen mit Lilly Meier 4 mal freitags von 18.30 bis 21.30 
Uhr, ab 15. Februar im Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, 
Kursgebühr: 84,00 €, Kurs-Nr. 91064 
Beim intuitiven Malen gibt es keine Vorgaben, keinen Leistungs-
druck, keine Wertung und es werden keinerlei Malkenntnisse vor-
ausgesetzt. Hier malt die Seele und es entsteht dabei immer ein 
gelungenes Kunstwerk. Im Atelier von Frau Meier bekommt der 
Teilnehmer Zeit und Raum für seinen (malerischen) Weg zu sich 
mit Pigmentfarben, Kohle, Pastellkreiden... auf Papier, Leinwand, 
Holz .... ganz nach deinem Gefühl. 
Power Aquafitness 
mit Clara Lena Klek, Physiotherapeutin 8 mal immer freitags 
von 20 bis 21 Uhr, ab 15. Februar im Schwimmbad Ochsenhau-
sen, Kursgebühr: 50,00 €, Kurs-Nr. 91568. Mit fetziger Musik 
und einem abwechslungsreichen Programm mit Aquaboxing, 
Aquajogging, Zirkeltraining, Aquanoodletraining, Hanteltraining, 
Aquaaerobic und vielem mehr wird dieser Kurs gestaltet. 
Indian Balance am Vormittag  
für Männer und Frauen, mit Ana Olmos 8 mal immer dienstags 
von 8.30 bis 9.30 Uhr ab 12. Februar im Fürstenbau, Schloss-
bezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302, 3. OG, Kursgebühr: 46,00, 
Kurs-Nr. 91394Z € 
Indian Balance®, geprägt durch indianische Wurzeln, ist ein effek-
tives und stabilisierendes Kräftigungs- und Beweglichkeitstrai-
ning, welches durch seine fließenden Bewegungen gleichzeitig 
eine tiefe Entspannung bietet. Durch vielfältige Variationsmög-
lichkeiten der einzelnen Übungen ist dieses Programm für Men-
schen aller Altersgruppen und Konditionstypen durchführbar. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte. 
Yogaletics 
mit Petra Rathfelder, 8 mal immer mittwochs von 17 bis 17.45 Uhr, 
ab 13. Februar Kurs-Nr. 91373 oder freitags von 9.30 bis 10.15 
Uhr, ab 15. Februar, Kurs-Nr. 91374, im Übungsraum der AOK 
Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25, Kursgebühr: 39,00 €, 
„Yogaletics“ ist ein frei zusammengesetzter Begriff aus Yoga und 
dem englischen Begriff für Sportlichkeit (Athletics). Jede Ein-
heit des Kurses beinhaltet Elemente aus den verschiedensten 
Yoga-Richtungen welche dann mit gezielten Kräftigungs-und 
Mobilisationsübungen aus dem Fitnessbereich kombiniert wer-
den. Dieser Kurs ist für Einsteiger aufgebaut und bedarf keiner 
großen Grundfitness. Bitte mitbringen: eigene Yogamatte, 2 
Handtücher(1 grosses, 1 kleineres), Decke und etwas zu trinken. 
Schmerztherapie 
mit Petra Rathfelder 8mal immer mittwochs von 16 bis 16.45, ab 
13. Februar Kurs-Nr. 91375 oder freitags von 8.30 bis 9.15 Uhr, 
ab 15. Februar, Kurs-Nr. 91376 im Übungsraum der AOK Och-
senhausen, Bahnhofstr. 25, Kursgebühr: 39,00 €, 
Im Kurs werden ganz leicht und ausführlich die gezielten Dehnungs- 
und Mobilisationsübungen nach dem Konzept der Schmerzspezi-
alisten Dr. Petra Bracht und Roland Liebscher-Bracht erarbeitet. 

Alle Übungen sind leicht erlernbar und können, bei regelmäßigem 
Eigentraining, zu einer Verbesserung von Schmerzen und Bewe-
gungseinschränkungen (z.B. langes Sitzen im Büro) beitragen. 
Jede Dehnung wird an die individuellen Möglichkeiten angepasst.

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de

Ulrich Wickert:

„Chancen statt  
Gewalt: Werden  
auch Sie Pate!“
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Gestaltungsvorschläge:

 *Preise nach Preisliste 38

Gern beraten Sie auch unsere Mediaberaterinnen zu 
Ihrer gewünschten Anzeige und den Preisen unter 
Telefon 07154/8222-0.

Machen Sie Ihren Liebsten  
eine Freude und schalten eine Anzeige 

mit Valentinsgrüßen im Sonderkollektiv 
in der Kalenderwoche 7!
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Praxis Dr. med. Marion Schrenker, Berkheim

Die Praxis ist geschlossen  

von Do. 14.02.19 bis einschl. Mo. 18.02.2019  
sowie Mo. 04.03.19 und Di. 05.03.19.

Vertretung: 
Dr. Fuhrmann in Rot, sowie die Ärzte der umliegenden Gemeinden.

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Herzen alles Liebe

Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn
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Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Wir sagen ja!

Wir sagen ja!
    Daniela Hahn

    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Maximilian Heinz

Wir sagen ja!

Wir sagen ja!
    Daniela Hahn

    Daniela Hahn

    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Wir sagen ja!

Wir sagen ja!
    Daniela Hahn

    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Maximilian HeinzLiebe M� a,

Maximilian HeinzLiebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Maximilian HeinzLiebe M� a,

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Maximilian HeinzLiebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Maximilian HeinzLiebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

Maximilian HeinzLiebe M� a,

Maximilian HeinzLiebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,
Liebe M� a,

du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

du bist die Beste!

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!
du bist die Beste!

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

du bist die Beste!

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.

du bist die Beste!Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.
Ich hab dich Lieb.

De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 
De� e K� � 

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
09./10. Februar 2019 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 09. Februar 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
Tel. (07352) 8411 
Sonntag, 10. Februar 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Allmann´sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, 
Tel. (07351) 18090
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 09. Februar 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Zangmeister-Apotheke Memmingen, Zwinggasse 3, 
Tel. (08331) 2810 
Sonntag, 10. Februar 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Apotheke Donaustraße Memmingen, Donaustr. 78, 
Tel. (08331) 9842010 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 15. Februar 2019 
Papiertonne:	 Dienstag, 26. Februar 2019 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 27. Februar 2019

Grüngutannahme
Dezember bis Februar: Freitag,16:00 – 17:00 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Erscheint im Landkreis Biberach

ValentinstagValentinstag

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
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um Ihr Unternehmen werbewirksam 
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
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um Ihr Unternehmen werbewirksam 
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Ihr Haus oder Ihre Wohnung hat für Sie einen 
emotionalen Wert, den man nicht in Zahlen 

messen kann? 
Verlassen Sie sich auf die kompetente 
Einschätzung unserer Spezialisten.

Wir beraten Sie gerne!

biberach@von-poll.com +49 (0) 7351 – 82 98 53 0 biberach@von-poll.com +49 (0) 73 51– 82 98 53 0

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


